
Aktion
Bayerischer Verdienstorden

für Ebersberger Bauern,
die für eine gentechnikfreie Landwirtschaft

demonstrierten

In unserer Verfassung des Freistaates Bayern steht unter Artikel 141: „Der Schutz der
natürlichen Lebensgrundlagen ist, auch eingedenk der Verantwortung für die kommenden
Generationen, der besonderen Fürsorge jedes einzelnen  und der staatlichen
Gemeinschaft anvertraut. [...] Es gehört zu den vorrangigen Aufgaben von Staat,
Gemeinden und Körperschaften des öffentlichen Rechts, [...] die heimischen Tier- und
Pflanzenarten und ihre notwendigen Lebensräume [...] zu schonen und zu erhalten.“

Für nichts anderes sind unsere Bauern bei der Demonstration gegen den Einsatz von
Gentechnik in der Landwirtschaft im Sommer 2006 in Ebersberg eingestanden, bei der sie
vom Staatsschutz beobachtet und registriert worden sind.

Aus diesem Grund sind wir der Meinung, dass die Landwirte Max Reis und Franz Lenz für
ihre Fürsorge, die jedem bayerischen Bürger obliegt, so wie es in der Bayerischen
Verfassung ausdrücklich festgeschrieben ist, den Bayerischen Verdienstorden
erhalten sollen.

Mit Ihrer Unterschrift zeigen Sie, dass Sie hinter unseren Ebersberger Bauern stehen.
Machen Sie mit!

Januar 2007

Johanna Weigl-Mühlfeld

ödp Kreisverband Ebersberg
Ökologisch Demokratische Partei
Tel. 08093/2292
johanna.muehlfeld@ebe-online.de

ödp KV Ebersberg, Bergstr. 21, 85625 Baiern / Antholing

Bitte senden Sie Ihren
Vorschlag zurück an:

ödp Kreisverband Ebersberg
Bergstr.21,
85625 Baiern/Antholing

In einer gemeinsamen Aktion mit
weiteren Organisationen wollen wir
die Vorschläge gesammelt an die
Bayerische Regierung übergeben.

Die Vorlage kann als pdf-Datei
heruntergeladen werden unter:
www.oedp-bayern.de/ebersberg





Regierung von Oberbayern
Maximilianstr. 39
80538 München

Januar  2007

Vorschlag für den Bayerischen Verdienstorden

Sehr geehrte Damen und Herren,

hiermit schlage ich die Herren
Max Reis , Landwirt, Zornedinger Straße 8, 85614 Buch-Kirchseeon
und
Franz Lenz jun. , Landwirt und Kreisobmann des Bayerischen Bauernverbands,
Münchner Straße 23, 85604 Zorneding

zur Verleihung des Bayerischen Verdienstordens vor.

Begründung:
In der Verfassung unseres Freistaates Bayern steht unter Artikel 141: „Der Schutz der
natürlichen Lebensgrundlagen ist, auch eingedenk der Verantwortung für die kommenden
Generationen, der besonderen Fürsorge jedes einzelnen  und der staatlichen Gemein-
schaft anvertraut. [...] Es gehört zu den vorrangigen Aufgaben von Staat, Gemeinden und
Körperschaften des öffentlichen Rechts, Boden, Wasser und Luft als natürliche Lebens-
grundlagen zu schützen [...] die heimischen Tier- und Pflanzenarten und ihre notwendigen
Lebensräume [...] zu schonen und zu erhalten.“

Aufgrund dieser verfassungsrechtlichen Verpflichtung haben sich die beiden von mir
Vorgeschlagenen in vorbildlicher Weise dafür eingesetzt, dies auch in die Tat umzuset-
zen: Für den Erhalt unserer heimischen Tier- und Pflanzenarten angesichts der Bedrohung
durch die grüne Gentechnik mit der Gefahr der Auskreuzung fremder und unbekannter
Erbeigenschaften haben die beiden Landwirte in den vergangenen Jahren unermüdlich
Resolutionen verfasst, Unterschriften gesammelt und Aufklärungsveranstaltungen organi-
siert. Dabei orientierten sie sich stets an friedliche Mittel des Protests und lehnen ent-
schieden jegliche Form von nicht demokratisch legitimierten Vorhaben ab. Für ihre verfas-
sungsrechtliche Verpflichtung haben sie persönliche Nachteile, ja sogar Verfolgung, hin-
genommen und sich damit schützend für die Allgemeinheit eingesetzt.

Franz Lenz und Max Reis sind Garanten für unsere bayerische Unabhängigkeit bei der
Nahrungsmittelversorgung und für den Schutz vor dem Monopolstreben internationaler
Saatgutkonzerne.

Mit freundlichen Grüßen

Absender:

__________________________

__________________________

__________________________


